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Frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch!
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Gemeinderatswahl im Jänner 2025

Co
py

rig
ht

: C
hr

is
tia

n 
Sc

hw
ie

r |
 a

do
be

.c
om

Am 26. Jänner 2025 finden die niederösterreichi-
schen Gemeinderatswahlen statt, die Wahlzeit 
in Korneuburg ist von 8:00–16:00 Uhr. Wahl-

berechtigt ist jede/r österreichische Staatsbürger:in, 
sowie jede/r Staatsangehörige eines Mitgliedstaates der 
Europäischen Union, der/die spätestens am Wahltag 
das 16. Lebensjahr vollendet hat, vom Wahlrecht nicht 
ausgeschlossen ist und in der Gemeinde den Haupt-
wohnsitz hat gemäß Art. 6 Abs. 3 und 4 B-VG.

Alle Haushalte in Korneuburg erhalten bis Anfang De-
zember die Wählerinformationen per Post. Darin sind 
Details zu Wahlsprengeln, zur Briefwahl, Ausstellung 
von Wahlkarten etc. gesammelt. Anträge für Wahlkar-
ten müssen persönlich unterschrieben werden, es ist 
keine Antragstellung durch Erwachsenenvertreter:in-
nen möglich.

Die Ausstellung der Briefwahlkarten erfolgt Anfang 
Jänner 2025, da davor keine Stimmzettel zur Verfügung 
stehen. Bei persönlicher Abholung der Wahlkarten im 
Bürgerservice im Rathaus Korneuburg besteht die Mög-
lichkeit, gleich vor Ort in einer Wahlzelle zu wählen. 
Außerdem erscheint Anfang Jänner eine Sonderaus-
gabe der Korneuburger Stadtzeitung mit Inhalten rund 
um die Gemeinderatswahl.
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Liebe Korneuburgerin, lieber Korneuburger!

Wir dürfen Sie wieder infor-
mieren, was sich in Kor-
neuburg tut, was es an 

Neuerungen gibt, welche Projekte 
erfolgreich abgeschlossen wurden, 
und was wir noch vorhaben. Ein 
gelungenes und für unsere Wasser-
versorgung sehr wichtiges Projekt 
ist der neue Hochbehälter, der in Be-
trieb genommen und feierlich „über-
geben“ wurde.

Besonders erfreulich ist für uns, 
dass nach dem plötzlichen und über-
raschenden Aus des „Ist-Taxi“ sehr 
rasch eine Lösung gefunden werden 
konnte. Seit 18. November ist wieder 
ein Anrufsammeltaxi – „Bezirk Kor-
neuburg Mobil“ – verfügbar.

Wir überlegen uns Angebote 
für alle Generationen, so 
natürlich auch für unsere 

jungen Mitbürgerinnen und -bürger: 
Näheres zum Nachhaltigkeitsprojekt 
„Teens 4 Change“ können Sie im Inne-
ren des Blattes nachlesen. Wie jedes 
Jahr luden wir auch heuer anlässlich 
der Weltstillwoche junge Mütter mit 
ihren Babys zu einem gemeinsamen 
Termin. Ganz persönlich freue ich 
mich über die neuen „Weinviertel-
Bodies“ für unseren Baby-Rucksack. 
Für die Weihnachtsferien haben sich 
die Mitarbeiterinnen unserer Büche-
reien etwas Besonderes für unsere 
kleinen Leseratten ausgedacht: gratis 
Lesen! Anders als die heutzutage be-
vorzugten Freizeitbeschäftigungen 
der Kinder regt Lesen die Phantasie 
an, erweitert den Wortschatz und 
steigert die Konzentrationsfähig-
keit. Lesen ist Abenteuer im Kopf! 
Eine nicht zu unterschätzende sehr 

wertvolle Option neben Computer 
und Handy.
Und schließlich nenne ich als wei-
tere Errungenschaft noch das VOR-
Schnupperticket.
Dass Korneuburg in mehrfacher Hin-
sicht attraktiv ist, beweist einerseits 
die Neuübernahme der Palmers-Fi-
liale, auf der anderen Seite auch die 
Etablierung eines HNO-Arztes mit 
Kassenvertrag.

Einen Schwerpunkt bildet dies-
mal die Bürger:innenbefra-
gung. Ein Rücklauf von nahezu 

1800 Fragebögen beweist eindrucks-
voll, wie groß das Interesse ist, die 
Zukunft unserer Stadt mitzugestal-
ten. Eine 83-prozentige Zufrieden-
heit mit dem Leben in unserer Stadt 
zeigt deutlich, dass unser eingeschla-
gener Weg richtig ist. Ich bedanke 
mich bei allen, die zu diesem Ergeb-
nis beigetragen haben. Bei Ihnen, bei 
den Blaulichtorganisationen mit den 
zahlreichen Ehrenamtlichen, die uns 
immer zur Seite stehen und bei den 
Vereinen! Als besonders wichtiges 
Instrumentarium für die Entwick-
lung der Stadt hat sich die Bürgerbe-
teiligung etabliert. Viele Ideen, die 
dort entstanden sind, konnten auch 
verwirklicht werden.
Natürlich haben wir auch noch The-
men zu lösen, denen wir uns sehr in-
tensiv widmen werden. Doch bin ich 
sicher, dass die Vertreter:innen des 
zukünftigen Gemeinderates so wie 
bisher über Parteigrenzen hinweg 
konstruktiv an Lösungen arbeiten 
werden.
Die Gemeindewahlen finden am 
26. Jänner 2025 statt. Die wichtigs-

ten und aktuellsten Informationen 
dazu erhalten Sie im Blattinneren. 
Machen Sie im Jänner von Ihrem de-
mokratischen Wahlrecht Gebrauch! 
Vor wenigen Tagen haben sich alle 
wahlwerbenden Parteien zu einem 
Fairnessabkommen entschlossen 
und dies mit ihrer Unterschrift be-
siegelt.

Schließlich noch der Hinweis auf 
den Müllabfuhrplan 2025, den 
wir für Sie vorbereitet haben. 

Ich darf Sie in diesem Zusammen-
hang auch auf unsere Cities-App 
hinweisen.
Schon verzaubert uns wieder die 
stimmungsvolle Vorweihnachtszeit. 
Vielleicht treffen wir uns ja am tra-
ditionellen Korneuburger Advent-
markt zu einem netten Gespräch.
Nützen Sie zum Kauf Ihrer Weih-
nachtsgeschenke das attraktive An-
gebot der Korneuburg Wirtschaft. 
Hier erwarten Sie ein breitgefächer-
tes Angebot sowie freundliche und 
kompetente Beratung.
Ich wünsche Ihnen eine schöne Zeit 
und freue mich auf persönliche Be-
gegnungen!

Ihr 

INHALT

Christian Gepp, MSc 
Bürgermeister 
der Stadt 
Korneuburg
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NÖVOG für regionale Verkehrsplanung
Die bisher in der VOR 

GmbH durchgeführ-
ten Aufgaben wie 

Planung, Bestellung und Ab-
wicklung der niederösterrei-
chischen Regionalbus- und 
Bedarfsverkehre wurden an 
die Niederösterreichische 
Verkehrsorganisationsgesell-
schaft (NÖVOG) übertragen. 
Die NÖVOG steht zu 100 Pro-
zent im Eigentum des Landes 
Niederösterreich und vereint 
als Unternehmensgruppe 
sechs Bahnen, zwei Seilbah-
nen, den gesamten Regional-
busverkehr sowie alle bedarfs-
gesteuerten Verkehre und ist 
damit größter Mobilitätsan-
bieter für Alltag und Freizeit 
in Niederösterreich.

Die Planung und Bestellung 
von Kraftfahrlinien ist eine 
stark regional ausgerichtete 
Aufgabe, daher wurden die 

Aufgabenbereiche zum Nah-
verkehr dort gebündelt, wo 
die Dienstleistungen auch 
tatsächlich erbracht werden. 
Mit den Aufgaben sind auch 
die damit betrauten Mitar-
beiter:innen zur NÖVOG ge-
wechselt, um Kontinuität und 
hohe Servicequalität jederzeit 
zu gewährleisten. Weiterhin 
im VOR verbleiben die The-
menbereiche „Verbundtarif“, 
„Fahrgastinformation“ und 
„SPNV“ (planerische Agenden 
im regionalen Schienenperso-
nenverkehr).

Expert:innen geben 
Antwort
Bei Fragen zum niederöster-
reichischen Regionalbusver-
kehr bzw. bedarfsgesteuerten 
Angeboten (Anrufsammel-
taxis, VOR Flex) stehen den 
Bürger:innen zahlreiche Ex-
pert:innen der NÖVOG unter 

kundenservice@noevog.at be-
ziehungsweise 0800 22 25 22 
zur Verfügung.

Tarifthemen bzw. Problemstel-
lungen rund um den regiona-
len Schienenpersonenverkehr 

werden weiterhin vom VOR 
unter kundenservice@vor.at be-
ziehungsweise 0800 22 23 24 
behandelt.

Details finden Sie unter:  
www.noevog.at

STADTGEMEINDE

Abschluss Sanierungsarbeiten 
öffentliche WC-Anlage
Das öffentliche WC am 
Hauptplatz 39 ist wieder in 
Betrieb. Die WC-Anlagen 
wurden im Zeitraum von 
Ende August bis Anfang 
November von Grund auf 
modernisiert und mit neuer 
Ausstattung versehen. Die 
Stadtgemeinde bedankt sich 
bei den Korneuburger:in-
nen und Besucher:innen 

für ihre Geduld und bietet 
wieder eine komfortable 
sanitäre Einrichtung am 
gewohnten Standort.

www.porschewien.at V I E L FA LT,  D I E  B E W E GT.   

PORSCHE INTER AUTO 10 STANDORTE  IN WIEN

GRÖSSTE AUSWAHL,
BESTES ANGEBOT.

Ins_GroessteAuswahl_183x131mmABF.indd   1Ins_GroessteAuswahl_183x131mmABF.indd   1 20.02.24   13:0420.02.24   13:04
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Anrufsammeltaxi „Bezirk Korneuburg mobil“
Für 13 Gemeinden im Bezirk Korneuburg wird seit 18. November ein verlässliches und komfortables Anruf-
sammeltaxi-Angebot fortgeführt

„Bezirk Korneuburg mobil“ wird von 
den teilnehmenden Gemeinden finan-
ziert und durch das Verkehrsressort des 
Landes NÖ gefördert. Seit Montag, den 
18. November bis zum Betriebsstart des 
NÖVOG-Projektes Weinviertel West in 
etwa einem Jahr profitieren die Fahrgäs-
te im Bezirk Korneuburg von dem güns-
tigen, flexiblen Angebot, das zusätzlich 
zu Bussen und Bahnen zur Verfügung 
steht. Voraussichtlich Ende 2025 startet 
im gesamten westlichen Weinviertel ein 
NÖVOG-Pilotprojekt, in dem klassischer 
Linienverkehr (Busse und Bahnen) mit 
Anrufsammeltaxis kombiniert werden.
13 Gemeinden im Bezirk Korneuburg ha-
ben sich entschlossen, bis dahin für Ihre 
Gemeindegebiete ein flexibles, bedarfs-
gesteuertes ÖV-Angebot umzusetzen, 
welches in Kooperation mit der NÖVOG 
nunmehr umgesetzt werden kann.

Mag. Hubert Keyl in Vertretung des nie-
derösterreichischen LH-Stv. Udo Land-
bauer: „Mit Bezirk Korneuburg mobil 
haben wir für die Menschen in der Re-

gion ein günstiges, flexibles und verläss-
liches Mobilitätsangebot auf die Beine 
gestellt. Gemeinsam mit den beteiligten 
Gemeinden und der NÖVOG als Umset-
zungspartner wird somit eine drohende 
Mobilitäts-Lücke bis zum Betriebsstart 
des Pilotprojektes Weinviertel West ge-
schlossen“.

„Ausschlaggebend für den Erfolg 
von Bezirk Korneuburg mobil ist, 
dass es nach der Insolvenz von IST 
Mobil sehr rasch eine Einigung der 
beteiligten Gemeinden gab, das An-
gebot für die Menschen in unserer 
Region weiterzuführen. Durch die 
Mitfinanzierung des Landes Nie-
derösterreich und die tatkräftige 
Unterstützung der NÖVOG sowie 
der beteiligten Taxiunternehmen 
können wir nun mit 18. November 
losstarten.“

Christian Gepp, 
Regionssprecher und Bürgermeister der Stadt-
gemeinde Korneuburg

Bezirk Korneuburg mobil wird von lo-
kalen Taxiunternehmen umgesetzt und 
kann von Fahrgästen bestellt werden. Bis 
Ende 2024 gilt eine Vorlaufzeit von 60 Mi-
nuten: Fahrgäste müssen spätestens eine 
Stunde vor gewünschter Abholzeit das 
Fahrzeug buchen. Nach einer Einfüh-
rungsphase entfällt Anfang Jänner 2025 
diese Vorlaufzeit. Die Preise basieren auf 
dem Tarif des VOR, wobei ein Komfort-
zuschlag von € 2,- (bis 19:00 Uhr) bzw. 
€ 4,- (ab 19:00 Uhr) hinzugerechnet wird.

Allgemeines
Betriebsstart: 18. November 2024
Betriebszeiten: Montag bis Freitag 7:00 
–21:00 Uhr; Samstag: 7:00–14:00 Uhr
Buchung: Telefonisch unter  
0800 22 23 22 und über die VOR Flex App
Bediengebiet: Bisamberg, Enzersfeld/
Weinviertel, Großrußbach, Hagenbrunn, 
Harmannsdorf, Korneuburg, Leitzers-
dorf, Leobendorf, Niederhollabrunn, 
Sierndorf, Spillern, Stetten, Stockerau
Details und Informationen: NÖVOG 
Flex

Anrufsammeltaxi wurde vorgestellt: BGM Thomas Speigner, BGM Johannes Stuttner, Elisabeth Molzer, BGM Josef Zimmermann, LAbg. Hubert 
Keyl, Barbara Buchegger, Karin Schneider, VZ-BGM Johann Schmidt, BGM Thomas Windsor-Seifert, BGM Magdalena Batoha, 1. VZ-BGM Helene 
Fuchs-Moser, BGM Michael Oberschil, BGM Andrea Völkl und BGM Christian Gepp beim Bahnhof Korneuburg. � © Stadtgemeinde Korneuburg.
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Öffi-Schnuppertickets für alle 
Korneuburger:innnen
In Kooperation mit dem Verkehrsverbund Ost-Region (VOR) hat die Stadtgemeinde 
Korneuburg zwei Schnuppertickets gekauft und verleiht diese tageweise kostenlos 
an Bürger:innen. Die Aktion läuft seit 4. November 2024, und das Angebot ist für ein 
Jahr gültig.

Das VOR-Schnupperticket gilt bei 
allen öffentlichen Verkehrsmit-
teln in Niederösterreich, Wien 

und Burgenland – sowohl im Bus, Zug, 
U-Bahn oder in der Straßenbahn. Aus-
genommen sind Flughafenbus, Flixbus, 
CAT, WESTbahn und RegioJet. Auf dem 
Ticket steht „Stadtgemeinde Korneu-
burg“. Stadtbewohner: innen können sich 
beim Gemeindeamt die übertragbaren 
Klimatickets reservieren und kostenlos 
ausborgen. Testen und Ausborgen kön-
nen das VOR-Schnupperticket alle inte-
ressierten Korneuburger:innen (Haupt-
wohnsitz in Stadtgemeinde Korneuburg) 
und Mitarbeiter:innen der Stadtgemeinde 
Korneuburg bei dienstlicher Notwendig-
keit. Die Gratisentlehnung ist pro Person 
auf 2 Entlehnungstage pro Monat bzw. 
10 Entlehnungen pro Jahr beschränkt. 
Wochenenden und Feiertage gelten als 
ein Tag.

So funktioniert es:
1.  Reservierungsanfrage (frühestens 2 
Monate vor der Ausleihung) stellen im 
Bürgerservice der Stadtgemeinde, EG 
im Rathaus, Hauptplatz 39, während der 
Öffnungszeiten unter 02262 770 oder im 
Online-Kalender unter www.schnupper-
ticket.at
2.  Stadtgemeinde prüft den Antrag und 
versendet Reservierungsbestätigung

3.  Abholung des Tickets am Nutzungstag 
bis 10:00 Uhr im Bürgerservice der Stadt-
gemeinde
4.  Rückgabe des VOR-Schnuppertickets

Die Reservierungen werden nach Ein-
gangsdatum gereiht und berücksichtigt. 
Die Stadtgemeinde Korneuburg behält 
sich das Recht vor, eine Reservierung der 
Karte abzulehnen bzw. eine bereits erfolg-
te Reservierung der Karte bis spätestens 
eine Woche vor dem Nutzungstag ohne An-
gaben von Gründen bzw. Ersatz von Scha-
densansprüchen ersatzlos zu stornieren.

Abholung und Rückgabe
Das Schnupperticket kann von Montag 
bis Freitag ab 8:00–10:00 Uhr des Nut-
zungstages im Bürgerservice der Stadtge-
meinde abgeholt werden, nach Vorzeigen 
eines amtlichen Lichtbildausweises. Bei 
der Entlehnung wird die Ticketübergabe 
und die Kenntnisnahme der Nutzungs-
bedingungen (Kosten bei Verlust) mit der 
Unterschrift bestätigt. Ab 10:00 Uhr wird 
das VOR-Schnupperticket bei Nicht-Ab-
holung wieder freigegeben.

Die Ticket-Rückgabe ist notwendig am 
selben Tag unmittelbar nach der Fahrt, 
bzw. am Folgetag nach der Entlehnung 
bis spätestens 08:00 Uhr im Bürgerser-
vice oder außerhalb der Öffnungszeiten 

direkt im Gemeindebriefkasten in einem 
beschrifteten (Namen) Kuvert. Bei Verlust 
des VOR Schnuppertickets hat der/die 
Entlehnende den Fahrkartenwert (Wert 
der Wiederbeschaffung zum Zeitpunkt 
des Verlustes) zu ersetzen. Bei verspäteter 
Rückgabe wird eine Verspätungsgebühr 
von 30 Euro pro angefangenem Tag ver-
rechnet.
Die Mitglieder des Korneuburger Mobi-
litätsausschusses betonen: „Mithilfe der 
Schnupperticket-Aktion können Perso-
nen die Vorteile von öffentlichen Ver-
kehrsmitteln kennenlernen und das Auto 
hin und wieder stehen lassen. Wir freuen 
uns, wenn zahlreiche Bürger:innen dieses 
Angebot annehmen, damit Amtswege er-
ledigen, ins Museum, oder zum Wandern 
fahren.“
Details und weitere Informationen fin-
den Sie unter: Korneuburg/Formulare/VOR 
Schnupperticket - Nutzungsbedingungen

VOR-Schnupperticket: GR Erik Mikura, 
STR Elisabeth Kerschbaum, GR Thomas 
Pfaffl, STR Alfred Zimmermann und 
GR Bernd Herzog laden zur Verwendung 
des VOR-Schnuppertickets ein.

Martin Hlavacek: m.hlavacek@werbeservice.at | T +43 699 10667805
Deutschmeisterstraße 31, 2100 Korneuburg | www.werbeservice.at

Seit über 50 Jahren 
Agentur für Kommunikationsdesign

Bei Geschenken walte der gesunde

Menschenverstand.
Seneca
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Flughafentransfers, Botendienste, Einkaufsfahrten ...
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Hochbehälter sichert Trinkwasserversorgung
Der neue Hochbehälter am Schliefberg wurde am 8. November gemeinsam mit Mag. 
Norbert Totschnig, MSc – Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft, Regionen 
und Wasserwirtschaft – feierlich eröffnet.

D ie Stadtgemeinde Korneuburg hat 
einen neuen Hochbehälter mit 
rund 3.000 Kubikmeter Nutzvo-

lumen errichtet. Baubeginn war im März 
2023 und das Bauende war Ende Oktober 
2024. Die Bauphase verlief aufgrund der 
optimalen Zusammenarbeit von verschie-
denen Unternehmen reibungslos.

„Eine verlässliche Trinkwasserversor-
gung sichert den Wohlstand und die hohe 
Lebensqualität in unserem Land, deshalb 
fördern wir seit Jahrzehnten Investitio-
nen in die regionale Wasserinfrastruktur. 
Alleine in den vergangenen 20 Jahren ha-
ben wir damit den Bau von Trinkwasser-
versorgungsanlagen im Wert von 4 Mrd. 
Euro ermöglicht und mehr als 10.000 km 
zusätzliche Trinkwasserleitungen gebaut, 
das entspricht einer Strecke von Wien 
nach Jakarta. Trockenperioden führen 
die Bedeutung einer zuverlässigen Trink-
wasserversorgung besonders vor Augen. 
Um hier bestmöglich vorbereitet zu sein, 
sind im Trinkwassersicherungsplan Maß-
nahmen wie Vernetzung von Trinkwas-
serleitungsnetzen und die Schaffung von 
zusätzlichem Speichervolumen vorgese-
hen. Korneuburg setzt das jetzt in die Tat 
um. Mit dem neuen Hochwasserbehälter 
am Schliefberg können die Bewohner:in-
nen von Korneuburg und Leobendorf 
auch künftig bestens mit erstklassigem 
Trinkwasser versorgt werden“, so Was-
serminister Norbert Totschnig anlässlich 
der Eröffnung des Hochbehälters in Kor-
neuburg.

Details
Der neue Hochbehälter besteht aus Dicht-
beton, er wird als Durchlaufbehälter 
fungieren und dient zur besseren Misch-
barkeit von Wässern und erhöht die Ver-
sorgungssicherheit für 20.000 Personen. 
Das Wasser wird von den Brunnen der 
Stadtgemeinde in den Hochbehälter ge-
pumpt und von dort verteilt.

Die Errichtungskosten betragen rund 3,1 
Mio. Euro und wurden von der Stadtge-
meinde Korneuburg finanziert. Davon 
werden €  305.000,00 vom Bundesmi-
nisterium für Land und Forstwirtschaft, 
Regionen und Wasserwirtschaft im Rah-

men der Förderung der kommunalen 
Siedlungswasserwirtschaft nach dem 
Umweltförderungsgesetz gefördert.

Drei Hochbehälter stehen für 
die Region zur Verfügung
Der neue Hochbehälter steht neben einem 
bestehenden Behälter, und es gibt noch ei-
nen weiteren Hochbehälter in Kirchbigln, 
damit insgesamt drei Hochbehälter das 
flüssige Gold nach Korneuburg, Leoben-
dorf, Oberrohrbach und Unterrohrbach 
liefern.
Bürgermeister Christian Gepp zeigt sich 
erfreut: „Der neue Hochbehälter leistet 
einen enormen Beitrag zur Versorgungs-
sicherheit, denn er dient als Trinkwasser-
reserve bei Ausfällen. Weitere Vorteile 
sind der gleiche Betriebsdruck und die 
stabile Wasserqualität.“

Eröffnung des neuen Hochbehälters: Ewald Schönhofer (WDS Bau), GR Thomas Pfaffl, Her-
bert Preis (Wassermeister Klosterneuburg), Ronald Maurer (GF Stadtservice), Johann Wenzel 
Wilcek (Gutsverwaltung Wilcek KG), BM Norbert Totschnig, Robert Manhart (Stadtservice), 
STR Elisabeth Kerschbaum, Sascha Pichler (Stadtservice), Magdalena Batoha (BGM Leoben-
dorf), Berndt Aschenbrenner (Team Kernstock), BGM Christian Gepp, STR Alfred Zimmermann, 
GR Thomas Sauer, GR Georg Dimmel, GR Markus Hartleben und Bernd Höglinger (Team Kern-
stock) beim neuen Hochbehälter.
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Korneuburg unterstützt Kampagne 
„16 Tage gegen Gewalt“
Die Stadtgemeinde Korneuburg beteiligt sich an der weltweiten 
Kampagne „16 Tage gegen Gewalt“, die von der UN-Initiative 
„Orange the World“ ins Leben gerufen wurde. Ziel der Kampa-
gne ist es, Gewalt an Frauen und Mädchen zu enttabuisieren, 
Prävention zu fördern und die Gesellschaft zum Hinschauen 
und Handeln zu ermutigen.

Gewalt an Frauen und Mäd-
chen ist ein gesamtgesell-
schaftliches Problem: Jede 
dritte Frau in Österreich hat 
ab dem Alter von 15 Jahren be-
reits körperliche oder sexuelle 
Gewalt erleben müssen. Ge-
waltformen wie weibliche Ge-
nitalverstümmelung (FGM/C), 
Zwangsverheiratung oder 
Frauenhandel spielen in die-
sem Kontext auch weiterhin 
eine Rolle. Laut UNICEF sind 
weltweit etwa 200 Millionen 
Frauen und Mädchen von Ge-
nitalverstümmelung betrof-

fen. Expert:innen schätzen, 
dass in Österreich zwischen 
6.000 und 8.000 Frauen und 
Mädchen betroffen sind.

Bewusstseinsbildung 
in Korneuburg
Im Aktionszeitraum von 25. 
November bis 10. Dezember 
setzt Korneuburg ein starkes 
Zeichen: 50.000 Gebäck-Sa-
ckerl mit wichtigen Kontakt-
telefonnummern – darunter 
die Frauenhelpline gegen Ge-
walt, das NÖ Gewaltschutz-
zentrum und der Verein Frau-

en für Frauen (Stockerau) 
– werden in Kooperation mit 
den Bäckereien Felber, Geier, 
Reiter, Mann sowie über den 
Korneuburger Wochenmarkt 
verteilt. Mit dieser Aktion 
möchte die Stadt eine breitere 
Sensibilisierung für das The-
ma Gewalt an Frauen schaffen 
und über Unterstützungsan-
gebote informieren.

Ein herzliches Dankeschön 
gilt der Wiener Städtischen 
Versicherung sowie der Raiff-
eisenbank Korneuburg, die 
durch ihre finanzielle Unter-
stützung, diese Aktion ermög-
licht und maßgeblich dazu 
beigetragen haben, Bewusst-
sein für das Thema Gewalt-
prävention zu schaffen und 
Betroffenen wichtige Hilfsan-
gebote zugänglich zu machen.

Jede Form von Gewalt 
ist eine zu viel
Häusliche Gewalt ist weiter-
hin stark mit Scham behaf-
tet. Ein erster notwendiger 
Schritt aus der Gewaltspirale 
kann sein, das Problem klar 

zu benennen und darüber zu 
reden. Frauenberatungsstel-
len, Frauenhäuser und das 
Gewaltschutzzentrum helfen 
hier anonym, kostenfrei und 
unkompliziert. Im Notfall hel-
fen Hotlines und die Polizei. 
Die nächste Frauenberatungs-
stelle für Korneuburger:innen 
ist in Stockerau und es gibt 
in Mistelbach und St. Pölten 
Frauenhäuser.

Bürgermeister Christian Gepp 
dazu: „Mit dieser Aktion wol-
len wir das Bewusstsein für 
ein Thema schärfen, das viel 
zu oft im Verborgenen bleibt. 
Jede Form von Gewalt ist eine 
zu viel, und es liegt an uns al-
len, hinzuschauen, darüber 
zu sprechen und Unterstüt-
zung anzubieten. Gemeinsam 
können wir dazu beitragen, 
ein gewaltfreies und sicheres 
Umfeld für alle zu schaffen.“

Weitere Informationen finden 
Sie unter:

https://www.noe.gv.at/noe/
Frauen/Gewaltschutz.html

Gegen Gewalt: Nikolaus Ambrozy (Wiener Städtische Versiche-
rung), Michaela Hardegg (Raiffeisenbank Korneuburg), 2. VZ-BGM 
Bernadette Haider Wittmann, 1. VZ-BGM Helene Fuchs-Moser, 
STR Elisabeth Kerschbaum, GR Kathrin Kaindl und BGM Christian 
Gepp mit den Gebäck-Sackerln zur Aktion „16 Tage gegen Gewalt“.

2000 Stockerau • Hornerstr.  87
Tel.: 02266 / 71 555
www.karl-strauss.at

Autohaus Karl Strauß

für Ihre Treue.

Wir wünschen
Ihnen gute Fahrt 

im neuen Jahr!

Danke
für Ihre Treue.für Ihre Treue.

Wir wünschenWir wünschen
Ihnen gute Fahrt Ihnen gute Fahrt 

im neuen Jahr!im neuen Jahr!

DankeDanke
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Einladung zur 
Abschlusspräsentation 

Korneuburg für die Zukunft – 
WIR für morgen 

15. Jänner 2025 | 17:00 Uhr 
Großer Sitzungssaal, Rathaus Korneuburg

8 Teenager 
berichten über 
ihren Selbstversuch

Jetzt anmelden!

UMWELT

Teens4Change: Korneuburgs Jugend 
zeigt, wie nachhaltiges Leben geht
Nachhaltigkeit ist wichtiger denn 

je. Klimawandel und Ressour-
cenknappheit erfordern ein Um-

denken. Unsere Entscheidungen – von 
Mobilität bis Ernährung – machen den 
Unterschied. Die Initiative Teens4Chan-
ge zeigte einen Monat lang, wie nachhal-
tiges Leben geht, und motivierte andere 
zum Mitmachen. Acht Schülerinnen aus 
Korneuburg nahmen im Projekt „Korneu-
burg für die Zukunft – WIR für morgen“ an 
einem Selbstversuch teil. Sie setzten auf 
nachhaltigen Kleidungskonsum, Fleisch-
verzicht und regionale Ernährung. Ihre 
Erfahrungen dokumentierten sie auf Insta-
gram (@Teens4Change_Korneuburg), um 
zu zeigen, wie nachhaltiges Leben gelingt.

So können wir in Korneuburg 
nachhaltiger leben
Die Teens4Change haben alltagstaugli-
che Tipps für ein nachhaltigeres Leben 
in Korneuburg gesammelt:

l Regional und saisonal einkaufen: Der 
Wochenmarkt oder die FoodCoop bieten 
frische Produkte, sparen Transportkilo-
meter und Verpackungsmüll und unter-
stützen lokale Produzent:innen.

l Fleischlose Tage einlegen: Weniger 
Fleisch oder pflanzliche Alternativen ver-
ringern den ökologischen Fußabdruck.

l Bewusst Mode konsumieren: Second-
hand-Läden und lokale Boutiquen mit 
nachhaltigen Modelabels schonen Res-
sourcen und fördern verantwortungs-
vollen Konsum.

Auch die Mobilität spielt eine Schlüssel-
rolle:
l Kurze Strecken lassen sich oft zu Fuß 
oder mit dem Rad bewältigen.

l Öffentliche Verkehrsmittel und Car-
sharing sind umweltfreundliche Alter-
nativen zum eigenen Auto.

Gemeinsam für ein 
nachhaltiges Korneuburg
Die Teens4Change präsentieren ihre Er-
fahrungen, Herausforderungen und Er-
kenntnisse aus dem Projekt. Sie zeigen, 
wie kleine Veränderungen im Alltag Gro-
ßes bewirken können, und geben Tipps, 
die jeder leicht umsetzen kann. Highlight 
des Abends ist die Premiere des Projekt-
films, der die Reise der Jugendlichen do-
kumentiert.

Abschlusspräsentation: Korneu-
burg für die Zukunft – Wir für mor-
gen.
Datum: 15. Jänner 2025
Uhrzeit: 17:00 Uhr
Ort: Großer Sitzungssaal, Korneu-
burger Rathaus

Das Projekt wird unterstützt von 
Bund, Land und Europäischer Union.

Ausbildung mit Zukunft in NÖ

Operationstechnische Assistenz  

OTA
Start Februar 2025
der dreijährigen Ausbildung zur 
Operationstechnischen Assistenz 
(OTA)

Informationen: 
GuKPS Stockerau
Montag bis Freitag 
von 8:00 bis 13:00 Uhr 
unter +43 2266/9004 11600

WIR bieten:
• Innovatives Ausbildungskonzept: 
    Vier-Tage-Woche
• Distance Learning
• Kostenloses WLAN
• Wohnmöglichkeit
• Gratis Mittagessen in der    
    praktischen Ausbildung
• Gute öffentliche Verkehrs- 
    anbindung/Wien-Nähe
 

Einblicke in die A
usb

ildung

Je
tz

t d
irekt bewerben unterp

flegeschulen.noe-lga.at/
ot

a

Eine entgeltliche Einschaltung der NÖ LGA.

Inserat_GuKPS Stockerau OTA Ausbildung 2024_Originaldatei.indd   6Inserat_GuKPS Stockerau OTA Ausbildung 2024_Originaldatei.indd   6 12.11.2024   08:13:3412.11.2024   08:13:34
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„Es werde Licht“: Festliche Eröffnung 
des Adventmarkts in Korneuburg�
Am 22. November erstrahlte der Korneuburger Hauptplatz ab  17:00 Uhr in vorweih-
nachtlichem Glanz. Bürgermeister Christian Gepp eröffnete den diesjährigen Advent-
markt und leitete mit den Worten „Es werde Licht …“ den Countdown zur feierlichen 
Illumination des großen Christbaums ein. Unterstützt wurde der symbolische Moment 
von strahlenden Kinderaugen, die eifrig mithalfen.

Musikalische Höhepunkte und 
festliche Stimmung
Bereits vor der offiziellen Eröffnung sorg-
ten The Alpine Carolers mit klassischen 
und modernen Weihnachtsliedern in 
viktorianischen Kostümen auf den Plät-
zen rund um den Hauptplatz für ein stim-
mungsvolles Ambiente. Auf der Bühne 
begrüßte das Publikum später das Duo 
Grande, das ebenfalls zur festlichen At-
mosphäre beitrug.

Bürgermeister Gepp betonte in seiner An-
sprache: „Mit dem Beginn der Vorweih-
nachtszeit verwandelt sich unsere Be-
zirkshauptstadt einmal mehr in einen Ort 
der Besinnlichkeit und des Miteinanders. 
Dank des engagierten Einsatzes des Stadt-
marketings erwartet uns ein abwechs-
lungsreiches Programm, das Groß und 
Klein gleichermaßen begeistern wird.“

Ehrungen und besondere 
Momente
Ein besonderer Programmpunkt der 
Eröffnung war die Verleihung von drei 
Ehrenmedaillen an Mitglieder des Roten 
Kreuzes Korneuburg. Für ihre herausra-
genden Verdienste erhielten Stephanie 
Trimmel und Franz Moritz die Medaille 
„Hilfe am Nächsten“ in Silber, während 
Michael Neumayer mit der Medaille in 
Gold ausgezeichnet wurde.

Ein Adventmarkt für alle 
Generationen
Der Korneuburger Adventmarkt bietet 
nun über vier Wochen hinweg ein viel-
fältiges Angebot. Besucherinnen und Be-
sucher können sich auf heißen Punsch, 

duftenden Glühwein, kulinarische Spezi-
alitäten und handgefertigtes Kunsthand-
werk freuen. Besonders im Fokus stehen 
die familienfreundliche Atmosphäre und 
nachhaltige Konzepte.

Das musikalische Programm umfasst 
nationale und internationale Ensemb-
les wie den Longfield Gospel Chor, die 
Internationale Gospel Society, den TU 
Chor Wien und den V.O.I.C.E. Pop & Jazz 
Choir. Regionale Talente wie die D’Wein-
beisser, die Brasshoppers, die MF BigBand 
und die Stadtmusik Korneuburg ergänzen 
die musikalischen Highlights, die an den 
Öffnungstagen von 18:30 bis 20:00 Uhr 
stattfinden.

Magische Erlebnisse für Kinder 
in der Wichtelwerkstatt
Die Wichtelwerkstatt lädt Kinder ab 4 
Jahren ein, zauberhafte Geschenke zu 

basteln. Weihnachtsgeschichten und be-
liebte Filme sorgen für ein gemütliches 
Ambiente. Die Teilnahme ist kostenlos, 
nur für das Verzieren von Lebkuchen 
wird ein Unkostenbeitrag von 4 Euro 
pro Kind erhoben. Eine Anmeldung un-
ter stadtmarketing@korneuburg.gv.at wird 
empfohlen.

Öffnungszeiten des 
Adventmarkts
l  22.11.–15.12.2024: 
Do–Sa 16:00–22:00 Uhr 
So: 14:00–21:00 Uhr

l  17.12.–23.12.2024: 
Di–Sa: 16:00–22:00 Uhr 
So: 14:00–21:00 Uhr 
Mo: 16:00–22:00 Uhr

Besuchen Sie uns online unter: 
www.korneuburg.gv.at/Stadt/Kultur/
Korneuburg_im_Advent

Die Stadtgemeinde Korneuburg freut 
sich, gemeinsam mit Ihnen die Vorfreude 
auf Weihnachten zu genießen.

Es werde Licht: GR Thomas Pfaffl, 2. VBGM Bernadette Haider-Wittmann, GR Michael Vesely, 
GR Kathrin Kaindl, BGM Christian Gepp, 1. VBGM Helene Fuchs-Moser, GR Karin Schuster-Zwi-
schenberger, GR Bernd Herzog und junge Gäste des Adventmarktes nach der erfolgreichen 
Illumination des großen Christbaumes.

2100 Korneuburg, Hauptplatz 16 · (0 22 62) 724 60
E-Mail: office@installateur-meyer.at · www.installateur-korneuburg.at

l Bäder
l Pellets
l Gasleitung
l Sanitärinstallationen
l Solar
l Wärmepumpen
l Alternativenergie
l Reparaturen

Ges.m.b.H.

I N S TA L L AT I O N E N  F Ü R  G A S  –  W A S S E R  –  H E I Z U N G
Wir wünschen ein frohes und friedliches 
Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr, 
Ihr Installateur Meyer & Team 
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Grundsätzlich gilt für den Bereich Abfallwirtschaft das
NÖ Abfallwirtschaftsgesetz 1992

und die Abfallwirtschaftsverordnung der  Stadtgemeinde Korneuburg

Mit 1. Jänner 2025 wird in Österreich das 
Pfandsystem für Einweggetränkever-
packungen aus Kunststoff und Me-
tall eingeführt. Durch das Ein-
wegpfand wird hochwertiges 
Recycling von Getränke-
verpackungen und somit 
die Kreislaufwirtschaft 
ermöglicht. Nähere 
Informationen un-
ter: www.recycling-
pfand.at

Restmüllsäcke
Die Behälter müssen einwandfrei schließen. Bei 
Nichtauslangen gibt es die Möglichkeit, eigens 
gekennzeichnete Restmüll säcke im Bürgerser-
vice oder Altstoffsammelzentrum Korneuburg 
entgeltlich zu beziehen. Nur diese Säcke werden 
am Abfuhrtag mitgenommen!

60-l-Säcke:  8,38 €/Stk.

Für die BIOTONNE
gibt es biologisch abbaubare Einlegesäcke. 
Im BÜS erhältlich: 120-l-Säcke: 6,29 €/10 Stk.

Müll  trennen –

besser  leben!

Nachhaltigkeit und 
Umweltschutz 
Abfall vermeiden – 
Abfall trennen! 
Umwelt schützen!
Einfacher, besser und billiger als jede Müll­
trennung ist es, Müll zu vermeiden! Bei Fragen 
holen Sie sich beim Bürgerservice den Abfall­
falter, Informationen zur Mülltrennung und 
zur Abfallwirtschaft oder informieren Sie sich 
persönlich im

BÜRGERSERVICE
Telefon: 0 22 62/770 DW 411/412/415

Die Müllbehälter sind ab 06:00 Uhr an der Grundstücksgrenze bereitzustellen und dürfen den öffentlichen Verkehr/Fußgängerverkehr 
 nicht beeinträchtigen oder gefährden!

Keinen 
Abfuhrtermin  

mehr vergessen!
Eigene  

Adresse 
eingeben und 
alle Termine

auf einen Blick 
erhalten! 

ABFUHRPLAN 2025
KORNEUBURGAbfuhrzeiten ab 1. Jänner 2025

Christbaumabholung
Nördlich der Hauptstraße

Mi., 08. Jänner 2025
Südlich der Hauptstraße
Do., 09. Jänner 2025

Neues Pfandsystem 
in Österreich

Christbaum gesucht!
Wenn Sie einen Christbaum haben, welchen Sie 
der Stadtgemeinde Korneuburg für die Aufstellung 
am Hauptplatz vor dem Rathaus spenden möchten, 
übermitteln Sie uns bitte ein Foto des Baumes mit 
Adressenangabe unter folgender E-Mail-Adresse: 
stadtservice@korneuburg.gv.at. Vielen Dank.

+ -
LEICHT-

VERPACKUNGEN

oesterreich-sammelt.at

METALL-
VERPACKUNGEN

PFAND

=
GELBE TONNE &

GELBER SACK

Alle Informationen über das richtige 
Sammeln, Trennen und Recycling 
von Verpackungen findest du hier:

DIE GELBE FORMEL
GILT AB 1. JÄNNER 2025 

€

€

AB  1. JÄNNER 2025
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Gesonderte Abfuhrtermine 2025 
PAPIER und KARTON

GROSSRAUMBEHÄLTER (1100 LITER)

Die bei den Großwohnbauten aufgestellten Alt-
papierbehälter werden zusätzlich zu den im Ab-
fuhrplan angeführten Altpapierabfuhren an fol-
genden Terminen entleert:

Mi. 22. Jänner Do. 23. Jänner
Mi. 19. Februar Do. 20. Februar
Mi. 19. März Do. 20. März
Mi. 16. April Do. 17. April
Mi. 14. Mai Do. 15. Mai
Mi. 11. Juni Do. 12. Juni
Mi. 9. Juli Do. 10. Juli
Mi. 6. August Do. 7. August
Mi. 3. September Do. 4. September
Mi. 1. Oktober Do. 2. Oktober
Mi. 29.Oktober Do. 30. Oktober
Mi. 26. November Do. 27. November
Mi. 17. Dezember Do. 18. Dezember

Henry-Laden & 
Re-Use Korneuburg
Eine Kooperation des Roten Kreuzes und 
der Stadtgemeinde Korneuburg

Unter „Re-Use“ versteht 
man die Wieder- bzw. 
Weiterverwendung von 
gebrauchten, aber noch 
funktionstüchtigen Wa-
ren. Gerne können Sie 
Gegenstände, die Sie 
nicht mehr brauchen, 
die aber zum Entsorgen 
zu schade sind, im Alt-
stoffsammelzentrum 
(Industriezeile  7, 2100 
Korneuburg) abgeben. 
Diese Gegenstände 
werden nach Kontrolle 
zum Verkauf im HENRY 
LADEN (Bahnhof Kor-
neuburg, Bahnhofplatz 
1, 2100 Korneuburg) ge-
bracht.

Gegenstände, die wir 
NICHT entgegenneh-
men können:

•  Elektrogeräte (Fern-
seher, Waschmaschi-
nen, Kühlschränke, 
Bügeleisen, Mixer, 
Kaffeemaschinen, …)

• Großmöbel
•  Produkte mit Daten-

trägern (PCs, Laptops, 
Kameras, Mobiltelefo-
ne, …)

•  Hygienisch bedenkli-
che Gegenstände …

Im Henry Laden erhal-
ten Sie Altkleider und 
Schuhe sowie Altwaren 
zu günstigen Preisen. 
Alle sind willkommen 
hier einzukaufen.

[RE-USE]
 Ein Projekt der Stadtgemeinde Korneuburg

KORNEUBURG

ABFUHRPLAN 2025

Öffnungszeiten:
Dienstag: 08:00–12:00 Uhr 
Donnerstag: 15:00–19:00 Uhr 
Samstag: 08:00–12:00 Uhr

Mobile Sperrmüllentsorgung
Sie haben Sperrmüll, 
den Sie nicht selbst ent-
sorgen können? Sperr-
müll sind Abfälle, die 
aufgrund ihrer Sperrig-
keit (Größe) nicht über 
den Restmüll entsorgt 
werden sollten. INFOS 
im Bürgerservice – oder 
kommen Sie persönlich 
im Stadtservice Korneu-
burg vorbei!

Geben Sie uns bekannt, 
welchen Sperrmüll Sie 
entsorgen wollen (z.  B. 
alter Kasten aus Holz, al-
ter Eisenofen) und um 
welche Menge es sich un-
gefähr handelt (ca. 1  Stk. 
Bettgestell aus Holz oder 
2 Stk.  Metallschreibtisch 
je 30 kg). Je genauer die 

Bekanntgabe, desto rei-
bungsloser kann die Ab-
holung erfolgen.
Die Bereitstellung des 
 Sperrmülls hat am Abfuhr-
tag zum angegebenen Zeit-
punkt so zu erfolgen, dass
l die Abholung mög-
lichst rasch und leicht 
durchgeführt werden 
kann
l Personen nicht gefähr-
det werden
l die Verkehrssicherheit 
nicht gefährdet wird (kei-
ne Behinderung von Fuß-
gängern und Verkehr).
Es besteht nach wie vor die 
Möglichkeit, Sperrmüll 
zu den angegebenen Öff-
nungs zeiten zum ASZ zu 
bringen.

www.fetter.at  | office@fetter.at

2100 KORNEUBURG, 
Laaer Straße 252, Tel. 02262/701-0
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Teilgebiet 
Albrechtsg., Anton-W

ladar-Str., Bankm
annring 

1 und 2–12, Beim
 M

authaus, Chim
anig. 2–22 und 

1–30, Deutschm
eisterstr., Dr.-Karl-Liebleitner-

Ring (außer 1, 2, 4, 6 und 8), Dr.-Kram
m

er-Str., 
Dr.-Rudolf-Finz-Str., Englingshauserstr., Ferdi -
nand-Kottek-Str., Franz-Guggenberger-Str., Franz-
Thalinger-Str., Friedrich-Koth-Str., Generationen-
w

eg, H
ans-W

ilczek-Str., Heinrich-Schw
eizer-Str., 

Im
 Augustinergarten, Josef-Dabsch-Str., Josef-

M
olzer-Str., Josef-Schw

arz-Str., Karl-Pfrogner-
Str., Laaer Str. (ungerade), Leobendorfer Str. (bis 
50 gerade), Leopold-Loibl-Str., M

aria-Garo-Str., 
M

aulpertschstr., M
echtlerstr., Nico-Dostal-

Str., Otto-Altm
ann-Str., Paul-Stransky-Str., 

Reinhold-Diessner-Str., Scheunenstr., Stiftsw
eg, 

Stockerauer Str. 12–38, Teiritzstraße, W
asw

eg, 
Zum

 Ganserfeld

Teilgebiet 
An der W

indm
ühle, Bankm

annring ab 3 ungerade 
und ab 14 gerade, Bi sam

 berger Str., Dr.-Kainz-
W

eg, Eichendorffw
eg, Eschenbachstr., Feldgasse, 

Flurgasse, Grete-M
elion-Str., H

ans-Kudlich-
Str., H

auptplatz, Im
 Jägerfeld, Im

 Kirchfeld, In 
Sandhübeln, Jaro-Schm

ied-Str., Jochingerg., 
Kaiserallee, Kielm

annseggasse, Kirchengas -
se, Kirchenplatz, Klein-Engersdorfer Straße, 
Konrad-Fetty-Gasse, Laaer Straße (gerade), 
Lebzeltergasse, M

artin-Luther-Platz, Oberer 
M

ühlw
eg, Pestalozzistr., Propst-Bernhard-Straße, 

Richard-M
olzer-W

eg, Roseggerstr., Roßm
ühlg., 

Rupert-Kerschbaum
-Str., Salzstraße, Schanzfeld -

gasse, Schubertstr., Schulgasse, Schw
edenplatz, 

Sparkassenplatz, Spitalg., Steibstraße, Stettner-
w

eg, Stockerauer Str. 2–10, Sudetendeutsche Str., 
Ungerw

egg., Unterer M
ühlw

eg, Vera-Frankl-
Straße, W

alleckstr., W
iener Ring 1–15 und 2–16, 

W
iener Straße (ungerade), W
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ühlgasse
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Juli
August

Septem
ber
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Novem
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Dezem

ber
1
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Bio 2
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1
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1

Mo
Bio 1

1
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Bio 3
1

Sa
Allerheiligen

1
Mo

P 1
RM 1

2
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2
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2
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2
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2
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2
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3
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3
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3
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3
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3
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4
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Bio 1
4
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4
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4
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4

Do
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5
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5
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5
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5
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5
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5
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6
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6
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6
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6
Mo
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6
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6
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7
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7
Do

Bio 4
7

So
7
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7

Fr
7

So
8

Di
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8
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8
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8
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8
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8
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M
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9
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9
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9
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9
Do
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9
So

9
Di

GS 1
Bio 1

10
Do
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10

So
10
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10
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10
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10
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GS 2
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Fr
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25
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RM 4
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28
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28
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29
Di
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29
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29
Mo
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29
Sa

29
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Teilgebiet 
Albrechtsg., Anton-W

ladar-Str., Bankm
annring 

1 und 2–12, Beim
 M

authaus, Chim
anig. 2–22 und 

1–30, Deutschm
eisterstr., Dr.-Karl-Liebleitner-

Ring (außer 1, 2, 4, 6 und 8), Dr.-Kram
m

er-Str., 
Dr.-Rudolf-Finz-Str., Englingshauserstr., Ferdi -
nand-Kottek-Str., Franz-Guggenberger-Str., Franz-
Thalinger-Str., Friedrich-Koth-Str., Generationen-
w

eg, H
ans-W

ilczek-Str., Heinrich-Schw
eizer-Str., 

Im
 Augustinergarten, Josef-Dabsch-Str., Josef-

M
olzer-Str., Josef-Schw

arz-Str., Karl-Pfrogner-
Str., Laaer Str. (ungerade), Leobendorfer Str. (bis 
50 gerade), Leopold-Loibl-Str., M

aria-Garo-Str., 
M

aulpertschstr., M
echtlerstr., Nico-Dostal-

Str., Otto-Altm
ann-Str., Paul-Stransky-Str., 

Reinhold-Diessner-Str., Scheunenstr., Stiftsw
eg, 

Stockerauer Str. 12–38, Teiritzstraße, W
asw

eg, 
Zum

 Ganserfeld

Teilgebiet 
An der W

indm
ühle, Bankm

annring ab 3 ungerade 
und ab 14 gerade, Bi sam

 berger Str., Dr.-Kainz-
W

eg, Eichendorffw
eg, Eschenbachstr., Feldgasse, 

Flurgasse, Grete-M
elion-Str., H

ans-Kudlich-
Str., H

auptplatz, Im
 Jägerfeld, Im

 Kirchfeld, In 
Sandhübeln, Jaro-Schm

ied-Str., Jochingerg., 
Kaiserallee, Kielm

annseggasse, Kirchengas -
se, Kirchenplatz, Klein-Engersdorfer Straße, 
Konrad-Fetty-Gasse, Laaer Straße (gerade), 
Lebzeltergasse, M

artin-Luther-Platz, Oberer 
M

ühlw
eg, Pestalozzistr., Propst-Bernhard-Straße, 

Richard-M
olzer-W

eg, Roseggerstr., Roßm
ühlg., 

Rupert-Kerschbaum
-Str., Salzstraße, Schanzfeld -

gasse, Schubertstr., Schulgasse, Schw
edenplatz, 

Sparkassenplatz, Spitalg., Steibstraße, Stettner-
w

eg, Stockerauer Str. 2–10, Sudetendeutsche Str., 
Ungerw

egg., Unterer M
ühlw

eg, Vera-Frankl-
Straße, W

alleckstr., W
iener Ring 1–15 und 2–16, 

W
iener Straße (ungerade), W

indm
ühlgasse
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STADTGEMEINDE

Weltstillwoche
Jährlich findet seit 1991 auf Initiati-

ve der World Alliance Breastfeeding 
Action die Weltstillwoche statt. 

Stillen fördert nicht nur die Bindung 
zwischen Mutter und Kind, sondern bie-
tet dem Baby physiologisch gesehen Vor-
teile, wie die Aufnahme von Schutzstoffen 
über die Muttermilch oder die Anregung 
aller fünf Sinne. Für die Mutter wird die 
Rückbildung nach der Entbindung be-
schleunigt. Auch in der Stadtgemeinde 
Korneuburg nimmt diese Woche einen 
wichtigen Platz ein, um zu informieren 
und auf das Angebot der mobilen Kinder-
krankenschwester Michaela Neumayr 
hinzuweisen.

Alle Mütter mit Hauptwohnsitz in Kor-
neuburg können schon während der 
Schwangerschaft ein kostenloses Still-In-
formations-Gespräch mit der IBCLC-Still-
beraterin Michaela Neumayr in Anspruch 
nehmen. Nach der Entbindung gibt es die 
Möglichkeit, sich in der wöchentlichen 
Still-Gruppe zu vernetzen und auszutau-
schen. Häufig besprochene Themen mit 
„frisch gebackenen“ Eltern sind u. a. das 
Ankommen als Familie zuhause, Fragen 

zum Stillen, Bewegungsentwicklung, 
erste Zähnchen oder Stillen mit Beikost.

Der wöchentliche Treffpunkt in Korneu-
burg für die Stillgruppe ist freitags um 
9:00–10:30 Uhr in der Praxis-Gemein-
schaft Augustinergarten 15, sowie jeden 

Mittwoch um 9:00–10:30 Uhr in der Pra-
xisgemeinschaft Sator in Bisamberg. Am 
2. und 4. Dienstag im Monat wird um 
9:00–10:00 Uhr auf der BH Korneuburg, 
Bankmannring 5, Mutterberatung mit 
Dr. Anna Riegler angeboten, hier findet 
das kostenlose Wiegen statt.

Babybodies für Neugeborene
Im Babyrucksack finden 

frisch gebackene Eltern 
mit Hauptwohnsitz in 

Korneuburg seit wenigen Ta-
gen einen Baumwollbody der 
LEADER Region Weinviertel 
Donauraum.

Die Babybodies mit dem Auf-
druck „Mein Herz schlägt für 
das Weinviertel“ sollen den El-
tern den Regionsbezug mit auf 
den Weg geben. Die Größe der 
Babybodies wurde für 6–12 
Monate gewählt, um diese et-
was länger tragen zu können, 
sie bestehen aus hochwerti-
gen, ökologisch zertifizierten 
Materialien, die besonders 
sanft zur empfindlichen Haut 
der Neugeborenen sind. Die 
Initiative der Babybodies ist 
Teil des LEADER-Projekts 
Regionsbewusstsein Wein-

viertel, das sich zur Aufgabe 
gemacht hat, die Region Wein-
viertel mehr in den Köpfen der 
hier wohnenden Bevölkerung 
zu verankern.

Korneuburgs 
Babyrucksack
Der Babybody ist ein Ge-
schenk, das durch Korneu-
burgs mobile Kinderkranken-
schwester Michaela Neumayr 
direkt an Eltern mit dem 
Hauptwohnsitz Korneuburg 
übergeben wird. Der prall ge-
füllte Rucksack für Neugebo-
rene beinhaltet ebenso ein Ka-
puzenhandtuch, Strampler, 
Leibchen, Stoffwindel, einige 
Proben für Pflegeprodukte, 
Socken, Lätzchen, Handtuch, 
Gutscheine, Informations
material und ein kleines Stoff-
tier.

Weltstillwoche 2024: BGM Christian Gepp, 1. VZ-BGM Helene Fuchs-Moser, Michaela Neu-
mayr (Mobile Kinderkrankenschwester) und GR Michael Benedikter sowie einige Mütter und 
Babies vor der Eltern-Kind-Praxis Augustinergarten.

Babybodies als Geschenk für alle Neugeborenen: Mütter und Ba-
bys der Rückbildungs- und Stillgruppe, Michaela Neumayr (mobile 
Kinderkrankenschwester) und BGM Christian Gepp in der Eltern-
Kind-Praxis Augustinergarten.
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FLORIAN-BERNDL-BAD

Eislaufen beim Florian-Berndl-Bad

Öffnungszeiten:

Für Schulen: Mo–Fr 08:00–14:00 (nach telefoni-
scher Vereinbarung)
Montag-Freitag 14:00–20:00 Uhr
Sa/So/Feiertag: 9:00–20:00 Uhr
Während Schulferien: Mo–So 09:00-20:00 Uhr

Preisliste:
Tageskarte Erwachsene € 3,00
Tageskarte Jugendliche (7-18 Jahre) € 2,00
Begleitpersonen und Kinder (0-6 Jahre): kostenlos
Schuhe schleifen: € 5,00
Miete Eislaufschuhe: € 5,00
Miete Eislaufschuhe für Schüler:innen: € 2,00
Eintritt Schüler:innen: € 1,00

Eislaufen bis Ende März: Zum Eislaufen laden Christian Gepp (BGM Korneuburg), Josef 
Partmann (Betriebsleiter Florian-Berndl-Bad), Armand A. Drobesch (VDir Sparkasse 
Korneuburg) und Johannes Stuttner (BGM Bisamberg) ein.

Besucher:innen und Eislauffans können 
seit 24. November bis Ende März die 
winterliche Atmosphäre, die sportli-

che Aktivität und ein Stück Gemeinschaft in 
Bisamberg und Korneuburg genießen.
Der Kunsteislaufplatz beim Florian-Berndl-
Bad bot kostenloses Eislaufvergnügen am 
24.11., 30.11. und 1.12.2024. Am 30. Novem-
ber fand außerdem eine Eisdisco statt, bei der 
Lichteffekte und Musik für zusätzliche Stim-
mung sorgten.
Besucher:innen können seit dieser Wintersai-
son ihre eigenen Schuhe schleifen lassen oder 
frisch geschliffene ausleihen. Mit der neuen 
Schleifmaschine werden die Schlittschuhe 
perfekt aufbereitet, damit die Gäste noch ge-
schmeidiger über die Bahn gleiten können.
Wie auch im letzten Jahr setzt das Florian-
Berndl-Bad auf klimafreundliche Synthetik-
platten, die keine zusätzliche Energie für den 
Betrieb der Fläche benötigen – ein nachhalti-
ges Eislaufvergnügen für alle. Die Realisierung 
dieses Projekts wurde durch die großzügige 
Unterstützung der Sparkasse Korneuburg Pri-
vatstiftung ermöglicht.
Details und Informationen unter: www.berndl-
bad.at

elektro-ehn.at | Wienerstraße 73, 2000 Stockerau | 0800 / 20 20 09 | office@elektro-ehn.at

Leistung mit Handschlagqualität
Elektroinstallationen | Störungsdienst | Smart Home
PV Anlagen | Sicherheitssysteme | Beleuchtung
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BÜCHEREIEN

Gratis-Leseaktion in den Weihnachtsferien
Die Stadtbücherei und die 
Pfarrbibliothek Korneuburg 
bieten im Zeitraum von 23.12. 
bis 5. Jänner 2025 allen Kin-
dern von 0–18 Jahren kosten-
loses Lesevergnügen.

Zu dieser Zeit werden keine 
Entleihgebühren für alle Kin-
der- und Jugendbücher ein-
gehoben. Bei jungen Leser:in-
nen, die sich neu einschreiben 
lassen, entfällt die Einschreib-
gebühr. Die Entleihdauer ist 
14 Tage, Überschreitungen 

der Entleihdauer sind kosten-
pflichtig. Mit diesem Angebot 
möchten die Büchereien viele 
neue Leser:innen in die faszi-
nierende und spannende Welt 
der Bücher einladen.

Weitere Informationen und 
Öffnungszeiten finden Sie 
unter:

http://stadtbuecherei-korneu-
burg.noebib.at/
https://pfarrbibliothek-korneu-
burg.noebib.at/

Öffnungszeiten 
während der 
Weihnachtsferien

Stadtbücherei
Fr 27.12. 8:00–12:00 Uhr
Do 2.1. 15:00–19:00 Uhr
Fr 3.1. 10:00–12:00 Uhr

Pfarrbibliothek:
So 22.12. 9:00–12:00 Uhr
Fr 27.12. 8:00–10:00 Uhr
So 29.12. 9:00–12:00 Uhr
Fr 3.1. 8:00–10:00 Uhr
So 5.1. 9:00–12:00 Uhr

KULTUR

Korneuburger Autor:innen gesucht
Im Februar finden zum zweiten Mal 

die Autor:innentage statt und inter-
essierte Autor:innen aus Korneuburg 

können sich ab sofort dafür anmelden.

Die Stadtgemeinde bietet in Kooperati-
on mit der Buchhandlung Korneubuch, 
Korneuburger Autorinnen und Autoren 
erneut eine Bühne, um eigene Werk zu 
präsentieren. Am Donnerstag, den 27.2. 
und Freitag, den 28.2.2025 haben alle 
angemeldeten Autor:innen die Möglich-
keit, eigens verfasste Krimis, Romane, 
Gedichte, Sach- oder Kinderbücher mit 
einer Lesung vorzustellen.

Folgende Informationen werden für die 
Anmeldung benötigt:
l  Vor- und Zuname Autor:in
l  Wohnadresse Autor:in

l  Telefonnummer/Mailadresse
l  Titel des Buches
l  Inhalt des Buches (kurze Beschreibung, 
max. 4 Sätze)
l  Zielgruppe

Anmeldungen
Bis spätestens 10.1.2025 sind Anmel-
dungen möglich, gerne per Mail unter  
gst42@korneuburg.gv.at oder schriftlich im 
Bürgerservice, im Rathaus. Die Stadtge-
meinde Korneuburg und die Buchhand-
lung Korneubuch freuen sich über viele 
Anmeldungen und interessante Lesun-
gen.

Details zu den Veranstaltungstagen und 
zum genauen Ablauf werden Mitte Fe
bruar bekanntgegeben.

Autor:innentage: Wegen des großartigen 
Erfolgs 2024 finden auch im kommenden 
Jahr die Autor:innentage mit Lesungen 
statt.

AGENTUR FÜR TRAUERREDNER  
Sascha Nader · Tel: +43 1 968 44 22 · www.meintrauerredner.at

meinTrauerredner.at
Sascha Nader und sein Team stehen 
den Hinterbliebenen beim Ableben eines 
geliebten Menschen gerne zur Seite. 
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KORNEUBURGER 
MUSIKSOMMER 2025

8. AUGUST

Elton John & Billy 
Joel  Tribute by Mario 
Pecoraro Band Show

22. AUGUST

Lissi & Herr Timpe 
 Konzertshow  
„Du  gehörst zu mir“

16. AUGUST

Alex Parker und 
 Gabriela Benesch „Die 
Udo Jürgens Story“

30. AUGUST

VSJP – „Vienna 
 Symphony Jazz 
 Project“

www.korneuburgermusiksommer.at 
Infos und Tickets im Bürgerservice und unter eventjet.at erhältlich!

WE
IHNACHTSABO

- 20%

KARTEN-
VORVERKAUF

AB 
2. DEZEMBER

2024

KMS25_Flyer-A5_inkl-xMas-Abo.indd   1KMS25_Flyer-A5_inkl-xMas-Abo.indd   1 04.11.24   08:2904.11.24   08:29

Werft  |  Halle 55  |  Am Hafen 6
21. Mai  20.00 Uhr „Die heilige Johanna“
22. Mai  20.00 Uhr Katharina Straßer
23. Mai  20.00 Uhr Polly Adler
24. Mai  20.00 Uhr Monti Beton „Elvis Night“ 
25. Mai  17.00 Uhr Let’s make Musik!   

21. - 25. Mai 2025

* Staffelabo = 15% beim Kauf von Tickets für  
2 Veranstaltungen (nur bei Kauf im Bürgerservice)  
Gültig für eine Kombination aus Katharina Straßer /  
Polly Adler / Monti Beton „Elvis Night“

Theater | Musik 
    Kabarett 

Kartenvorverkauf
ab 2.12.2024

KULTUR

Werftbühne Staffelabo 
Musiksommer Weihnachtsabo
Die „Korneuburger Werftbühne 

2025“ bietet von Austropop, über 
Ladies Glamour bis Rock’n’Roll, 

für jeden Geschmack etwas:

„Die heilige Johanna“ von Karl Wozek 
ist ein Theaterstück, das das Leben und 
die Mission von Jeanne d’Arc beleuchtet. 
Es zeigt ihre Bestrebungen, Frankreich zu 
befreien sowie Herausforderungen und 
Konflikte. Die Show Katharina Straßer + 
Band „Die 50+ Jahre Austropop Revue“ 
bietet eine lebendige Mischung aus be-
kannten Austropop-Hits und unterhaltsa-
men Anekdoten. Im Programm von Polly 
Adler „Knietief im Glamour“ mit Angeli-
ka Hager, Petra Morzé und Sigrid Hauser 
werden heitere Geschichten besprochen. 
Es geht um den Lifestyle im Sinkflug, um 
ein schwarzes Loch im Bankkonto und 
viele weitere Krisengebiete. Mit viel Herz 
und Energie präsentieren Monti Beton: 
„Elvis Night“ – speziell zum 90er des King 

of Rock’n’Roll die größten Hits, schönsten 
Songs und sanftesten Balladen des King 
of Rock’n’Roll. Den musikalischen Ab-
schluss der Korneuburger Werftbühne 
bildet „Let’s make Musik!“, so wie auch 
schon die Jahre zuvor, ein abwechslungs-
reiches Konzert der Musikschule der Kor-
neuburger Musikfreunde.

Aktion Staffelabo
Beim Staffelabo erhalten Kund:innen mi-
nus 15 Prozent beim Kauf von Tickets für 
2 Veranstaltungen. Gültig für eine Kombi-
nation aus Katharina Straßer/Polly Adler/
Monti Beton Tickets. Der Kartenvorver-
kauf beginnt am 2.12.2024. Das Angebot 
ist nur im Bürgerservice erhältlich.

Musiksommer 2025
Die Stadtgemeinde Korneuburg präsen-
tiert in der 29. Saison den „Korneuburger 
Musiksommer 2025“. Geboten wird ein 
abwechslungsreiches Programm, es 

kommen vier unterschiedliche Künst-
ler:innen/Künstlergruppen in die Werft 
Korneuburg.

Schenken Sie zu Weihnachten bereits Kar-
ten für den Musiksommer 2025, denn im 
Zeitraum 2.12.–20.12.2024 gibt es minus 
20 Prozent beim Kauf eines Abonnements 
im Bürgerservice.

l  Elton John & Billy Joel Tribute by 
Mario Pecoraro Band Show
l  Alex Parker und Gabriela Benesch 
„Die Udo Jürgens Story“
l   Lissi & Herr Timpe Konzertshow 
„Du gehörst zu mir“
l  VSJP – „Vienna Symphony Jazz Pro-
ject“

Tickets sind online unter https://korn-
euburgermusiksommer.at und im Bürger-
service der Stadtgemeinde Korneuburg 
erhältlich.
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Weihnachtsbonus 
Gewinnspiel
Das Stadtmarketing Korneuburg veranstaltet zum elften Mal gemeinsam mit der 
Sparkasse Korneuburg den Korneuburger Weihnachtsbonus.

Alle Einkäufe in Korneuburg, die 
zwischen dem 22.11. und inkl. 
24.12.2024 gemacht werden, kön-

nen mit etwas Glück in Korneuburger 
Zehnern wieder retour gewonnen wer-
den. Durch das Sponsoring der Sparkasse 
Korneuburg werden insgesamt 5.000 Euro 
beim Gewinnspiel verlost.

So funktioniert die 
Gewinnspielteilnahme
1.  In einem Korneuburger Geschäft ein-
kaufen
2.  Rechnung aufheben
3.  Teilnahmekarte gut leserlich ausfüllen
4.  Abgabe beim Stadtmarketing Korneu-
burg, Hauptplatz 39, Rathaus-Seitenein-
gang (gegenüber der Raiffeisenbank), 

gerne auch kontaktlos 24/7 über den 
Briefkasten, im Bürgerservice des Rat-
hauses oder direkt im Geschäft.

Teilnahmebedingungen
Zur Teilnahme am Gewinnspiel sind alle 
Personen ab dem vollendeten 16. Lebens-
jahr berechtigt, man kann alle Einkäufe 
die man in der Stadt Korneuburg getä-
tigt hat, einreichen. Vom Gewinnspiel 
ausgeschlossen sind Mitarbeiter:innen 
und Angehörige der Sparkasse Korneu-
burg/Stadtgemeinde Korneuburg/Stadt-
marketing Korneuburg und beteiligte 
Agenturen. Die Teilnahme über Gewinn-
spielvereine und automatisierte Dienste 
ist ausgeschlossen. Zur Überprüfung 
des Gewinns ist die Originalrechnung 

vorzuweisen. Gewinnkarten liegen zur 
Abholung im Stadtmarketing-Büro und 
im Rathaus Bürgerservice, sowie in der 
Sparkasse Korneuburg bereit. Die Gewin-
ner:innen werden unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit ermittelt und persönlich 
benachrichtigt.

Weihnachtsbonus: Sparkasse Korneu-
burg-Vorstandsvorsitzender Armand A. 
Drobesch, BGM Christian Gepp, 2. VZ-
BGM Bernadette Haider-Wittmann und 
GR Susanne Springer laden zum Einkauf in 
Korneuburg ein.

Ein köstlicher
Vorgeschmack auf die

Weihnachtszeit.

geier.at 

Die Vorfreude auf 
Weihnachten

ist deswegen so 
schön, weil sie nach 
frisch gebackenen 
Keksen duftet. Und 

die werden bei
uns natürlich nach 

traditionellen
Rezepten und aus 

regionalen
Zutaten gebacken.

Weinviertler
Bäckerhandwerk

seit 1902
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Betriebsbesuch bei „Palmers“
Katharina Angerer ist seit dem 

Sommer neue Geschäftsführerin 
von „Palmers“ beim Hauptplatz 1. 

Die individuelle Beratung von Kund:in-
nen steht bei ihr an erster Stelle.

Anfang Oktober besuchten Bürgermeis-
ter Christian Gepp und erste Vizebür-
germeisterin Helene Fuchs-Moser die 
Palmers-Filiale. Kund:innen finden im 
80 Quadratmeter großen Geschäftslokal 
das volle Palmers-Sortiment, Wäsche 
von XS bis XXL und einen kleinen Anteil 
an Trachtenmode. Grund dafür ist, dass 
Katharina Angerer den Familienbetrieb 
„Trachtenliebe Herzogenburg“ leitet. Die 
Idee der Übernahme des Geschäftslokals 
entstand vor längerer Zeit, da sie bereits 

in Herzogenburg einen kleinen „Palmers 
Shop in Shop Store“ ausprobierte und die 
Begeisterung weiterwuchs von der Tracht 
und zur Palmers-Ware.

In Herzogenburg den 
Familienbetrieb übernommen
Die gelernte Frisörin wuchs in Herzogen-
burg auf, stieg vor vielen Jahren in Her
zogenburg in den Familienbetrieb ein, 
den sie seit 2021 von ihren Eltern über-
nahm. Sie ist verheiratet und hat zwei 
Kinder. Zurzeit arbeiten drei Mitarbei-
ter:innen im Geschäft. Bürgermeister 
Christian Gepp und erste Vizebürger-
meisterin Helene Fuchs-Moser wünsch-
ten der Geschäftsführerin und dem Team 
alles Gute.

Betriebsbesuch im „Gesundheitszentrum West“

Neuer Standort für Friseursalon Thomas Kures
Frisör Thomas Kures übersiedelte seinen 
Salon von der Lebzeltergasse in die Laaer 
Straße 7–9 und zahlreiche Gäste feierten 
mit.

Thomas Kures weiß, was sich seine 
Kund:innen wünschen. „Wir plaudern, 
lachen und natürlich mache ich die Haare 
schön“, sagt der engagierte Unternehmer 
Thomas Kures, der seit über 40 Jahren in 
der Branche tätig und seit zehn Jahren 
selbstständig ist. Die Kund:innen sollen 
sich in seinem gemütlichen Salon wie in 
einem „Wohnzimmer“ wohlfühlen. Syl-
via Fürhauser, Bezirksvertrauensfrau der 
Friseur:innen, Bürgermeister Christian 
Gepp und WKNÖ-Bezirksstellenobmann 
Andreas Minnich gratulierten zum Stand-
ortwechsel.

Betriebsbesuch bei Palmers: BGM Chris-
tian Gepp, Katharina Angerer (GF Trachten-
liebe Herzogenburg und Palmers Korneu-
burg), Sabine Mandl (Palmers-Mitarbeiterin) 
und 1. VZ-BGM Helene Fuchs-Moser beim 
Geschäftslokalbesuch am 8. Oktober.

Eröffnung Friseursalon Thomas Kures: Bezirksstellenobmann Andreas Minnich, Bürger-
meister Christian Gepp, GR Stefan Hanke, Bezirksvertrauensfrau Sylvia Fürhauser, GR Karin 
Schuster-Zwischenberger, Unternehmer Thomas Kures, Vizebürgermeisterin Bernadette 
Haider-Wittmann und Bezirksstellenleiterin Anna Schrittwieser mischten sich unter die Fest-
gäste.� Copyright: WKNÖ

Betriebsbesuch in der Ordination 
Schaller: Dr. Helmut Schaller, BGM 
Christian Gepp und Dr. Mandana 
Adambegan (OÄ Anästhesie am 
Klinikum Floridsdorf).

Copyright: Stadtgemeinde Korneuburg

Seit 1. August ordiniert Dr. 
Helmut Schaller, Facharzt 
für Hals-, Nasen- und Ohren-
heilkunde (HNO) als Kassen-
arzt in der Stockerauer Stra-
ße 185, und Bürgermeister 
Christian Gepp besuchte vor 
kurzem die Ordination.

Zurzeit arbeiten drei Mitar-
beiter:innen in der Ordina-
tion, die rund 100 Quadrat-
meter groß ist. Als Arzt für 

Allgemeinmedizin, Spezia-
list für chirurgische Eingriffe 
im HNO-Bereich, als Neural-
therapeut und als Manual-
mediziner liegt sein Fokus 
auf einem ganzheitlichen 
Ansatz mit individueller me-
dizinischer Betreuung. 

Nach dem Studium der Hu-
manmedizin absolvierte Dr. 
Helmut Schaller die Fach-
arztausbildung in Mistel-

bach, arbeitete 12 Jahre 
lang in der Klinik Florids-
dorf in Wien, im Kranken-
haus „Göttlicher Heiland“, 
im Unfallspital Meidling, 
leitete jahrelang eine Wahl-
arztordination, und er war 
sechs Jahre Primarius im 
Bezirkskrankenhaus Lienz.

Öffnungszeiten und Details 
unter https://www.hno-schal-
ler.at/



10/24 21

STADTMARKETING

Korneuburger Weinmarkt „Von der Rebe ins Glas“
Korneuburg feierte 

am 15. November den 
Wein und verwan-

delte das Rathaus zu einem 
Treffpunkt für rund 300 Be-
sucher:innen und Weinlieb-
haber:innen.
Erstmals lud das Stadtmarke-
ting Korneuburg zum Korneu-
burger Weinmarkt „Von der 
Rebe ins Glas“ ein, dabei er-
lebten Besucher:innen regio-
nalen Weinbau, sie konnten 
sich in gemütlicher und musi-
kalischer Atmosphäre beraten 
und verwöhnen lassen. Gebo-
ten wurde eine große Auswahl 
erstklassiger Weine von Wein-
baubetrieben aus dem Bezirk 
Korneuburg.

Es präsentierten die engagier-
ten Winzer:innen aus dem 
Bezirk Korneuburg, u. a. die 
Weingüter Baier, Brenninger, 
Gundolf, Haller, Kerner, Mo-
ser, Paul, Schauhuber, Schau-
erhuber, Scheit, Schiel und 
Schwarzböck ihre Weine und 
berieten die Besucher:innen.
Die Bezirksbäuerinnen aus 
Korneuburg sorgten mit re-
gionalen Schmankerln für 
das leibliche Wohl der Gäs-
te. Durch die musikalische 
Untermalung des „Jazztrio 
Cuvée“ mit Thomas Gersch 
(Saxophon), Johann Höller 
(Klavier) und Gerhard Hrubes 
(Gitarre), wurde die perfekte 
Atmosphäre für einen ent-

spannten Abend geschaffen. 
Pfarrerin Mag. Anneliese Pe-
terson und Pfarrer Stefan Kol-

ler tauften den Jungwein „Koi
nonia“, das im griechischen 
„Gemeinschaft“ bedeutet.

8.144 Euro Spendenerlös für Hochwasserhilfe
Der Kulturverein K4 Au-

gusteum veranstaltete 
Anfang November ein 

Benefizkonzert zugunsten von 
Hochwasserbetroffenen in der 
ehemaligen Augustinerkirche 
Korneuburg. Der Erlös von 
4.072 Euro wurde von der Ven-
tana-Gruppe verdoppelt und 
somit konnten insgesamt 8.144 
Euro an „Österreich hilft Ös-
terreich“ gespendet werden.
Nach einer Schweigeminute 
für die Opfer und einer Würdi-
gung der Einsatzkräfte sorgten 
talentierte Künstler:innen wie 
Ekaterina Fechter, Michael 
Seiberler, Andrea Lentner und 

Ensembles der Musikschule 
Korneuburg für ein abwechs-
lungsreiches musikalisches 
Programm. Klassik, moderne 
Hits und weltweite Klänge be-
geisterten das Publikum.
Zahlreiche Unterstützer:in-
nen trugen zum Erfolg der 
Veranstaltung bei, wie Mu-
siker:innen, Unternehmen 
und das Stadtmarketing Kor-
neuburg. Die Veranstaltung 
wurde durch das Engagement 
von Partnern wie MTR Pro-
ductions (Technik), Blumen-
Weingartshofer (Dekoration) 
und lokalen Gastronomen 
unterstützt.

Weinmarkt 2024: Nana Sattler (Stadtradio Korneuburg), Michael 
Weingartshofer (Blumen Weingartshofer), GR Karin Schuster-
Zwischenberger, Julius Schauerhuber (Bezirksweinbauverband 
Korneuburg), 2. VZ-BGM Bernadette Haider-Wittmann, STR Andreas 
Minnich, BGM Christian Gepp, STR Matthias Wobornik, GR Susanne 
Springer und GR Adelheid Muhm beim Weinmarkt im Korneuburger 
Rathaus.

Benefizveranstaltung für Hochwasserbetroffene: BGM Christian 
Gepp, Andrea Strobl (BH), Karin Böck (Kriseninterventionsteam 
Rotes Kreuz), Angelika Weiler (Bezirksrettungskommandantin Rotes 
Kreuz), Bernhard Lindenberg (ABC-Abwehrzentrum) und Melanie 
Lopin im Gespräche und Interview mit den Hochwasser-Einsatz-
kräften.� Copyright: © Kollektiv Fischka
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ERSTES HAUSTIER – UND
PFERDEKREMATORIUM

IN ÖSTERREICH

www.tierkrematorium.at
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Ein Abschied in Würde
0699 17872740  /  www.tier friedhof-pasching.at

Graz, Kärntnerstr. 419a, Tel. 0316 / 25 18 71
0699 / 105 40 911 • 0699 / 116 24 479

Gemeinsam mit seinem Tier in einer Grabstätte
in einem friedvollen Buchenwald die letzte Ruhe finden

10 Minuten westlich von Graz in St. Josef/ Weststmk.

www.tierkrematorium.at,
www.franziskus-urnenhain.at

Eduard Reininger, Landscha 95, 8461 Ehrenhausen

Ruhestätte für Mensch und Tier

Ihr verlässlicher Partner seit 2002

Franziskus Urnenhain im Schilcherland
&

Einziges Tierkrematorium und einziger
Tierfriedhof auf Wiener Boden!

In Wien können Sie nur bei
uns bei der Kremierung 
anwesend sein!
Wir bieten:
Einzel- und einfache Kremierung, 
Erd- und Urnenbestattung, 
Abholservice rund um die Uhr 
u.v.m.
✆ 01/523 46 79

www.tfwien.at www.wtk.at

Tel. 0911776122 | www.pfeifenband.org

Shop mit ausgefallenen
Pfeifenbändern

wie auch Leinen.

Jedes Band ist ein Unikat.
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• 
• 
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• 

Das Andenken an 
die schöne Zeit mit 

dem vierbeinigen 
Freund hält über 

dessen Tod hinaus.
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Verlustverarbeitung braucht nicht
nur Zeit, sondern auch Raum. Das
stellt uns vor ein großes Problem:

Unsere Gesellschaft zeigt meistens wenig 
Verständnis bei starker Trauer um ein
Tier. „Nur zu oft bekommen Be-
troffene Kommentare wie ,Es
war doch nur ein Hund‘, ,Hol 
dir doch einen neuen aus dem 
Tierheim‘ o.ä. zu hören. Da-
hinter steht die leider noch im-
mer weit verbreitete Denkweise, 
Tiere seien relativ einfach zu erset-
zen. Dem möchte ich entgegenhalten, dass 
es in beiden Fällen um den Verlust einer Be-
ziehung geht.“ Dr. Eva Dempewolf beschäf-
tigt sich in ihrem Buch „Abschied nehmen“ 
mit der Trauerbegleitung beim Verlust eines 
Tieres. Sie nennt mehrere Trauerphasen,

Wenn der beste Freund sich 
für immer verabschiedet

weist aber auch darauf hin, dass Trauer in 
Wellen kommt und jeder Mensch auf seine
eigene Weise trauert. Wichtig ist, offen über
seine persönlichen Gefühle zu sprechen. 

„Teilen Sie – und das gilt für jede Art 
von Trauer – Ihnen nahestehen-

den Menschen offen mit, was
Ihnen Ihrer Ansicht nach jetzt
gut tun würde. Vertrauen Sie 
Ihrem Unbewussten, akzeptie-

ren Sie Gefühlsschwankungen 
als normal. Und vor allem: Haben 

Sie Geduld mit sich.“ 
Das ganze Interview auf:
diehundezeitung.com/tiertrauer

Mehr in: Eva Dempewolf
„Abschied nehmen – Trauer

um ein geliebtes Tier“

Wenn der Verlust und 
die Trauer schwin-

den, bleiben noch die 
schönen, liebevollen 

Erinnerungen. 

„Zeit
allein heilt gar 

nichts. Doch jede 
Heilung braucht 

ihre Zeit“
Dr. Dempewolf

www.tierbestattung-tirol.at

HabenTiereeineSeeleundGefühle?

Kannnurfragen, werüberkeineder

beidenEigenschaftenverfügt.

geliebteHaustiere

Bestattenstatt

Entsorgen!!

ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284

ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284

ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284

ABHOLUNG - KREMIERUNG
ERDBESTATTUNG - URNEN 

SÄRGE - GRABZUBEHÖR
TIERFRIEDHOF

ABHOLUNG – KREMIERUNG
ERDBESTATTUNG – URNEN

SÄRGE – GRABZUBEHÖR
TIERFRIEDHOF

ABHOLDIENST 0664 230 6284
www.tierbestattungen.at 

Wir sind da, wenn Freunde gehen.
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Dezember
03 Di, 03.12.2024, um 

19:00 Uhr

Konzert „Christmas 
in Korneuburg“
Die Sänger:innen der Wiener 
Volksoper laden zum Weih-
nachtskonzert ein. Ticket-
preis: € 24,- und VVK-Karten 
sind im Bürgerservice Kor-
neuburg im Rathaus erhält-
lich. 
Ort: Stadtsaal, Hauptplatz 31-32

03 Di, 03.–21.12.2024, um 
17:00–22:00 Uhr

GWÖLB Weihnachten 
in der Laube
Der Kulturverein GWÖLB Bier 
& Kultur lädt zur Weihnachts-
laube, dazu gibt es hausge-
machten Punsch und andere 
Köstlichkeiten. Tischreservie-
rungen unter gwoelb@gwoelb.
com oder telefonisch unter 
02262 71047 während der Öff-
nungszeiten. 
Ort: Gwölb, Hauptplatz 20

06 Fr, 06.12.2024, um 
15:00–17 Uhr

Gemeinderatsmit-
glieder backen Kekse
Im Bürgerservice (Eingangs-
bereich) des Rathauses ent-
stehen weihnachtliche Vanil-
lekipferl, Linzeraugen etc., 
denn alle im Gemeinderat 
vertretenen Fraktionen krem-
peln gemeinsam die Ärmel 
auf. Gegen eine freiwillige 
Spende können die Kekse ge-
kauft und vernascht werden. 

Gesammelt wird für „Korneu-
burg hilft“ und soziale Projek-
te. 
Ort: Bürgerservice, Rathaus, Haupt-
platz 39

06 Fr, 06.12.2024, um 
17:00–19:00 Uhr

Nikolausfeier
Der Nikolaus besucht am 6. 
Dezember ab 17:00 Uhr den 
Korneuburger Hauptplatz, 
erzählt eine Geschichte und 
singt gemeinsam mit allen Be-
sucher:innen ein Nikololied, 
danach erhält jedes Kind ein 
kleines Nikolaus-Sackerl. 
Ort: Hauptplatz Korneuburg (Haupt-
bühne Adventmarkt)

07 Sa, 07.12.2024, um 
16:00–17:30 Uhr

Adventkonzert
Bei diesem von Musica Sacra 
organisierten Adventkon-
zert werden mittelalterliche 
Lieder und weihnachtliche 
Volkslieder aus ganz Öster-
reich vom Bezirkslehrerchor 
Horn dargeboten. Das Kon-
zert wird von einem Bläser
ensemble der Musikschule 
Korneuburg umrahmt. Ein-
tritt: freie Spenden. 
Ort: Großer Sitzungssaal, Rathaus

08 So, 08.12.2024, um 
09:00–12:00 Uhr

Ausstellung „Ler-
nen auf der Werft. 
Geschichte(n) der 
Lehrwerkstätte.“
Zeitzeug:innen erzählen von 
ihrer Arbeit als Lehrlinge. 
Informationen zu Öffnungs-
zeiten und Ausstellung unter 
https://museumsverein-kor

neuburg.at. Weitere Termine: 
15.12. und 22.12.2024.
Ort: Stadtmuseum, Doktor-Max-Burck-
hard Ring 11

08 So, 08.12.2024, um 
09:00–12:00 Uhr

Ausstellung „Gruß 
von der Landesbahn“
Die Erfindung der Eisenbah-
nen gilt als eine der wichtigs-
ten technischen Neuerungen 
im 19. Jahrhundert, da sie we-
sentlich die wirtschaftliche, 
industrielle und gesellschaft-
liche Entwicklung veränder-
te. Informationen und Details 
unter: https://museumsverein-
korneuburg.at. Weitere Termi-
ne: 15.12. und 22.12.2024.
Ort: Stadtmuseum, Doktor-Max-Burck-
hard Ring 11

10 Di, 10.12.2024, um 
18:30–20:00 Uhr

Lesung „Mord im 
Stadtpalais“
Beate Maly stellt ihren weih-
nachtlichen „Cosy Crime“ aus 
der Kaiserzeit vor. Wenige 
Tage vor Heiligabend wird 
Tabakfabrikant Steinhäusel 
in seinem luxuriösen Stadt-
palais tot aufgefunden, und 
die Todesursache ist ein Rät-
sel. Ticketpreis: € 5,- Informa-
tionen und Tickets unter buch-
handlung.korneuburg@speed.at 
Ort: Buchhandlung Korneubuch, Haupt-
platz 20

13 Fr, 13.12.2024, um 
15:00–15:50 Uhr

Puppenspiel „Frau 
Holle“
Puppenbau/Regie/Spiel: Sven 
Stäcker. Eine Witwe hatte 

zwei Töchter, davon war die 
eine fleißig, die andere faul. 
Eines Tages saß die Fleißige 
am Brunnen und sponn so viel 
Wolle, dass die Spule sich blu-
tig rot verfärbte. Weitere Ter-
mine: Sa, 21.12. und Mo, 23.12., 
15:00–15:50, So, 15.12. und So, 
22.12. um 10:30–11:20 Uhr. 
Ort: Trauminsel Puppentheater Kor-
neuburg, Laaer Straße 32

14 Sa, 14.12.2024, um 
10:00–13:00 Uhr

Reparaturcafé
Die „Meister am Werkzeug-
kasten“ geben ihr Bestes, um 
die Geräte wieder gemeinsam 
ins Laufen zu bringen. 
Ort: Aula der Volksschule, Bankmann-
ring 21

15 So, 15.12.2024, um 
10:30–11:30 Uhr

Weihnachtsmatineé 
des Musik- und 
Gesangvereins 
Harmannsdorf- 
Rückersdorf
Eintritt: freie Spende.
Ort: Großer Sitzungssaal, Rathaus 
Korneuburg

21 Sa, 21.12.2024, um 
15:30–23:30 Uhr

Korneuburger 
Spieleabend
Unterschiedliche Gesell-
schaftsspiele stehen zur Ver-
fügung bzw. werden von den 
Teilnehmer:innen selbst 
mitgebracht. Geeignet für 
Personen ab 12 Jahren. Erfah-
rungsgemäß werden Spiele 
ausgesucht, die von mindes-
tens einer Person schnell er-
klärt werden können und es 

Stockerauer Straße 43a
2100 Korneuburg

Telefon: 02262 / 73 8 73  
office@kuechenstudio.cc
www.kuechenstudio.cc

02_mhk0665_Faulmann_INS_183x63mm.indd   102_mhk0665_Faulmann_INS_183x63mm.indd   1 10.12.20   14:0810.12.20   14:08
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Jänner 
2025

Bitte unbedingt anmelden: Sichern Sie sich 
Ihre Zählkarte im Bürgerservice in der Buch-
handlung KorneuBuch oder der Stadtbücherei. 

9
Jänner 

Donnerstag

Ein Abend mit

Hubert Neuper  

Motivationsvortrag – 
erkennen, annehmen 
und tun
Ein Abend mit Hubert 
Neuper und seinem 
Buch „Ich darf alles“

Stadtsaal Korneuburg 
Hauptplatz 31-32
2100 Korneuburg 

Beginn: 19:00 Uhr
Eintritt: frei

korneuburg.gv.at

Silvesterkonzert

Stadtsaal Korneuburg
Hauptplatz 33
Beginn: 19:30 Uhr

Philharmonisches Orchester Györ 
Dirigent: Adolf Vasicek
Judit Bellai-Ossana, Sopran

31
Dezember

Dienstag

Ticketpreise: € 42,00 | € 39,00 | € 36,00 
Vorverkauf im Bürgerservice: 02262 770 411, 412, 415 
oder online unter eventjet.at

MUSIKFREUNDE

KORNEUBURG

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

schnell losgehen kann. Ge-
spielt wird an verschiedenen 
Tischen, Gruppen werden 
nach Interesse gebildet und 
formiert. 
Ort: Rathauskeller, Rathaus Café Bar 
Restaurant, Hauptplatz 39

23 Mo, 23.12.2024, um 
20:00–04:00 Uhr

GWÖLB X-mas Club
Das legendäre Weihnachts-
clubbing mit DJ MC Tabler. 
Dazu gibt’s Punsch in der 
Laube. Eintritt ab 16 Jahren. 
Tischreservierungen sind un-
ter gwoelb@gwoelb.com mög-
lich, sowie telefonisch unter 
02262-71047 während der Öff-
nungszeiten. 
Ort: Gwölb, Hauptplatz 20

24 Di, 24.12.2024, um 
11:00–12:30 Uhr

Friedenslicht 
Andacht
Die Andacht wird als öku-
menische Veranstaltung der 
Stadtpfarrkirche und der 
Evangelischen Kirche Kor-
neuburg abgehalten. Das 
Friedenslicht wird traditio-
nell vom Dragonerregiment 
überbracht und im Zuge der 
Andacht an die Bürger:in-
nen ausgegeben. Ab mittags 
steht das Friedenslicht in der 
Stadtpfarrkirche, der Evange-
lischen Kirche sowie im ABC-
Abwehrzentrum Korneuburg 
zur Abholung bereit.

24 Di, 24.12.2024, ab 
16:00 Uhr

Kindermette, Turm-
bläser & Christmette
Um 16:00 Uhr beginnt die 
Kindermette mit Krippen-
spiel in der Stadtpfarrkirche 
St. Ägyd, deren Abschluss 
die feierlichen Klänge eines 
Turmbläserensembles um 
17:00 Uhr am Hauptplatz bil-
den. Um 22:00 Uhr enden die 
christlichen Feierlichkeiten 
mit der Christmette in der 
Stadtpfarrkirche St. Ägyd.

31 Di, 31.12.2024, um 
19:30 Uhr

Silvesterkonzert
Das philharmonische Orches-

ter Györ wird von Adolf Vasi-
cek dirigiert und präsentiert 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Tickets ab € 36,- on-
line unter www.eventjet.at oder 
im Bürgerservice erhältlich. 

Ort: Stadtsaal, Hauptplatz 31–32

31 Di, 31.12.2024, um 
20:00–02:00 Uhr

Silvesterparty
Bei der Silvesterparty am 
Hauptplatz wird das Jahr 2024 
in ausgelassener Atmosphäre 
verabschiedet und das neue 
Jahr gebührend begrüßt. 
Die Gastronomie-Hütten des 
Adventmarktes verwöhnen 
Besucher:innen mit Speisen 
und Getränken. DJ Stefan 
Kraft wird die Menge mit mit-
reißenden Beats und einer un-
vergesslichen Playlist auf die 
Tanzfläche locken. 

Ort: Hauptplatz Korneuburg, (Haupt-
bühne Adventmarkt)

05 So, 05.01.2025, um 
09:3 Uhr

Magical Mystery 
Radausflüge
Gemütliche, familienfreund-
liche Radausflüge starten um 
9:30 Uhr bei der Michlfarm.

Ort: Michlfarm, Zum Scheibenstand 11

15 Mi, 15.01.2025, um 
17:00 Uhr

Projektpräsentation: 
Teens4Change
Wie geht nachhaltiges Leben 
in Korneuburg? Genau diese 
Frage haben sich acht Jugend-
liche aus Korneuburg gestellt 
– und beschlossen, es selbst 
herauszufinden! Nun wird 
das Ergebnis präsentiert und 
der Projektfilm dazu erstmals 
aufgeführt. Eintritt: frei, An-
meldung unter stadtmarke-
ting@korneuburg.gv.at bis 13.01. 
erbeten. 

Ort: Großer Sitzungssaal, Rathaus



Dezember

31
Dienstag

Gemeinsam feiern, tanzen und den Countdown zum 
neuen Jahr herunterzählen - all das kann man am  
Korneuburger Hauptplatz. Die Gastronomie-Hütten 
am Adventmarkt haben geöffnet und verwöhnen mit 
Speisen und Getränken. Das neue Jahr wird mit einem 
Konfetti-Feuerwerk begrüßt! 

3, 2 ,1... PROSIT 
NEUJAHR!
• Gastronomie
• Musik & Tanz
• DJ Graf-D
• Konfetti-Feuerwerk
20:00 bis 02:00 Uhr 
Hauptplatz Korneuburg 
Eintritt frei!

Silvesterparty


